
1

Information aus der Jahreshauptversammlung des 
Vereins „Ja zur A94“

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

ich möchte Sie heute zum aktuellen Stand in Sachen Autobahn 
A94 in unserem Gemeindebereich informieren. Nach Jahr-
zehnten in der Planungsphase warten wir nun auf den Planfest-
stellungsbeschluss der Regierung von Niederbayern. 
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gemeinderatssitzung im Juli 2016
Die nächste Gemeinderatssitzung findet voraussichtlich am  

Montag, 04.07.2016 um 19.00 uhr
Montag, 25.07.2016 um 19.00 uhr

 im Sitzungssaal (Feuerwehrhaus) statt.

liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
fast in allen Teilen Kirchdorfs hat das Unheil, das über unsere 
Region mit den heftigen Gewittern und Regenfällen am 1. Juni 
mit aller Gewalt zugeschlagen hat, seine Spuren hinterlassen. 
Besonders betroffen von dieser Katastrophe waren in unserer 
Gemeinde die Ortsteile Hitzenau und Machendorf.

Zum Glück blieben Menschenleben verschont. Auf diesem 
Wege möchte ich für unsere Nachbarn in Simbach und Julbach 
mein tiefes Mitgefühl und meine aufrichtige Anteilnahme zum 
Ausdruck bringen. 

50 Gewitterzellen zeigten sich für die enormen Wassermassen 
mit bis zu 230 l Wasser/m² verantwortlich. Diese gewaltigen 
Niederschläge nährten nicht nur die Bäche, auch alle Vorkehr-
maßnahmen in der Art von Überlaufbecken waren in kürzester 
Zeit ausgeschöpft. In der Folge kam es zu Störungen bei den Ka-
nalgewerken und in weiten Teilen war die Stromversorgung un-
terbrochen. Der Hitzenauer-Bach wurde zu einem reißenden 
Strom und überflutete viele Keller mit Schlamm und Wasser. 
Brücken und Überführungen wurden weggespült, Wege waren 
unpassierbar. In Stadleck gingen Muren ab, die in der Folge eine 
14-tägige Straßensperre erforderlich machten. Wie durch ein 
Wunder blieben die Kapelle  von Stadleck und die angrenzenden 
Wohnhäuser nahezu unversehrt. 

In der ersten Stunde nachdem die Wassermassen hereinbra-
chen, gingen über 100 Notrufe bei der örtlichen Freiwilligen 
Feuerwehr ein.  Die Einsatzkräfte unserer FFW waren unun-
terbrochen im Einsatz. Sechs Menschen waren von den Was-
sermassen eingeschlossen und mussten von der Wehr zum Teil 
mit dem Rettungsboot geborgen werden. Erstversorgungen 
von Schnittverletzungen wurden genauso souverän geleistet, 
wie Schlamm- und Wassermassen aus Kellern, Garagen und 
Wohnbereichen zu pumpen. In der Summe waren es unzählige 
Stunden Hilfstätigkeit, die die FFW Kirchdorf und Seibersdorf 
ehrenamtlich leistete.

Für diesen persönlichen unermüdlichen Einsatz, die Opferbe-
reitschaft und den freundlichen Umgang mit den zum Teil stark 
betroffenen Bürgern, möchte ich mich noch einmal aus tiefstem 
Herzen bedanken.

Die 6 Mitarbeiter unseres Bauhofes kämpften mit allen zur Ver-
fügung stehenden Mitteln gegen die auflaufenden Störungen der 
Kanalgewerke und darum die Wasserversorgung aufrecht zu 
erhalten. Auch hier funktionierte die Zusammenarbeit mit der 
Feuerwehr, dem Technischen Hilfswerk und den Einsatzleitern 
des Katastrophenschutzes, sowie allen anderen Hilfsorganisati-
onen reibungslos. Weit über 200.000 l Trinkwasser wurde für 
Simbach zur Akuthilfe in der Wasserversorgung zur Verfügung 
gestellt. Kommunalübergreifend standen wir unseren Nachbarn 
Simbach und Julbach zur Seite, ohne Beeinträchtigung für die 
eigenen Belange vor Ort. 

100 Einsatzkräfte der Bundeswehr waren vorrübergehend in 
der Stockschützenhalle des TSV untergebracht und die ehren-
amtlichen Helfer des THW wurden in der Otto-Steidle-Halle 
beherbergt.

Auch war die Unterstützung der regionalen Bäckereien Danzer 
und Fischhold, sowie der Metzgerei Spateneder und durch die 
von der Bevölkerung gebrachten Verköstigungen ungebrochen 
und spiegelte die Empathie für den geleisteten Einsatz wieder.

An dieser Stelle auch hier mein Dank an all jene, die Kuchen 
gebacken haben, Brote schmierten, Getränke spendeten und 
somit für das leibliche Wohl der vielen Helfer sorgten.

Auch der gegenseitigen Nachbarschaftshilfe, die auch noch in 
den Tagen nach dem Unglück geleistet wurde, gilt mein Dank.

Durch den Stromausfall, war die Gemeindeverwaltung teilweise 
nicht erreichbar, was vielerorts zu Unmut führte. Es wird für die 
Zukunft ein Katastrophenplan angestrebt, der zu einer verbes-
serten Koordination in der Gemeindeverwaltung und des Bau-
hofes führen soll. Die Erreichbarkeit unserer Einrichtungen soll 
künftig dadurch für ähnliche Situationen sichergestellt werden. 

Öffnungszeiten: 	 Mo.:	 8:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr		
	 Mi.:	 8.00 - 12.00 Uhr
	 Do.:	 8.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr	
	 Fr.:	 8:00 - 12:30 Uhr.

Landtagsabgeordneter Martin Wagle und Bun-
destagsabgeordneter Günter Baumgartner waren 
zu Besuch bei Kirchdorfs neuem Bürgermeister 
Matthias Übel. 

Nach Vorstellung der anstehenden großen Gemeindethemen 
durch den Bürgermeister, wie z.B. die Planung eins Hochwas-
serrückhaltebeckens, die Sanierung der Ortsmitte, beginnend 
mit dem Areal der Wirt`s Kathi, oder den Planungen in der Was-
serversorgung, wurde ausführlich über viele weitere Themen 
wie z.B. den notwendigen Bürokratieabbau oder den anstehen-
den Weiterbau der Autobahn A94 gesprochen. 

Bürgermeister Matthias Übel bedankte sich für das angenehme 
Gespräch. Der Besuch unterstrich die Bedeutung eines guten 
persönlichen Austauschs zwischen Bürgermeister und den poli-
tischen Vertretern auf Landes- und Bundesebene. 

Alle drei freuen sich auf eine gute Zusammenarbeit in den 
nächsten Jahren!

Einladung zur Bürgerversammlung�
Die Bürgerversammlung findet 

für den Ortsteil Seibersdorf
am Dienstag, den 6. Oktober 2026 um 19:30 Uhr 
im Gasthaus Kirchenwirt in Seibersdorf

und für alle anderen Ortsteile
am Donnerstag, den 8. Oktober 2026 um 19:30 Uhr
im Gasthaus Inntalhof statt. 

Tagesordnung:
1.	 Tätigkeitsbericht
2.	 Finanzbericht
3.	 Anfragen, Diskussion

Hierzu sind alle Kirchdorfer Bürgerinnen und Bürger herz-
lich eingeladen.
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Bei der Jahreshauptversammlung des Vereins „Ja zur A94“, am 
20. August 2026, hat die Autobahn GmbH mitgeteilt, dass der 
Planfeststellungsbeschluss wohl Ende 2026 oder Anfang 2027 
zu erwarten sei. 

Da wir nach bisherigen Aussagen fest davon ausgegangen sind, 
dass der Planfeststellungsbeschluss im Lauf des Jahres 2026 er-
folgen wird, hat uns diese Aussage und der Ausblick, ggf. sogar 
bis 2027 warten zu müssen, überrascht. 

Mit der Fertigstellung jedes weiteren Abschnittes der Autobahn 
verschärft sich die verkehrliche Situation auf der Bestandsbun-
desstraße B12, weil die Verkehrsbelastung bereits jetzt „wie auf 
einer Autobahn“ ist. 

Lärmsanierungen und Schutzmaßnahmen für unsere Anwohne-
rinnen und Anwohner werden stets mit Verweis auf den anste-
henden Ausbau abgelehnt. Mittlerweile muss ich sagen: unsere 
Gemeinde „erstickt“ an vielen Tagen fast im Verkehr der B12. 
Eine dauerhaft nicht akzeptable Belastung für die Anwohne-
rinnen und Anwohner an der Trasse. 

In den letzten Monaten haben sich wiederum sehr schwere 
Unfälle ereignet, die zeigen, dass der schnelle Weiterbau der 
Autobahn gerade im Berich Marktl, Stammham und Kirchdorf 
a. Inn auch für die Verkehrssicherheit unerlässlich ist und nun 
unverzüglich angegangen werden muss.

Bundeskanzler Merz hat versprochen, dass dort wo Baurecht 
ist auch gebaut wird. Ich habe mich daher mit Schreiben vom 
31. August 2026 an Herrn Staatsminister Bernreiter gewandt 
und gefordert, dass nun schnellstmöglich Baurecht für unseren 
Teilabschnitt geschaffen werden muss und die seit Jahren gefor-
derte Baumaßnahme endlich beginnen kann. 

Wir werden sehen, wie es weitergeht – ich bin optimistisch, 
dass der Planfeststellungsbeschluss noch im Jahr 2026 erlassen 
wird. Für Rückfragen zum Thema stehe ich gerne zur Verfügung.

Mit besten Grüßen

Matthias Übel
Erster Bürgermeister

Zeugnisübergabe Julia Propstmeier

Am 1. September 2023 hat Julia Propstmeier ihre Ausbildung 
zur Verwaltungsfachangestellten bei der Gemeinde Kirchdorf a. 
Inn begonnen. Nach ihrer dreijährigen Ausbildung konnten ihr 
der Erste Bürgermeister Matthias Übel sowie der Geschäftslei-
ter Stefan Hölzlwimmer (li.) zu einem ausgezeichneten Noten-
durchschnitt gratulieren. Als Anerkennung für die herausra-
gende Leistung wurde Frau Propstmeier im Rahmen einer 
kleinen Feierstunde ein persönliches Präsent überreicht. Erster 
Bürgermeister Matthias Übel freut sich sehr darüber, dass Frau 
Julia Propstmeier der Gemeinde Kirchdorf a. Inn erhalten bleibt 
und das Team ab sofort im Bauamt als feste Arbeitskraft unter-
stützt.
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Regelungen zur Gestaltung von Urnenwandgräbern 
Aufforderung zur Entfernung nicht zulässiger Gedenkgegenstände

Die Gemeinde Kirchdorf a.Inn informiert hiermit offiziell über 
die geltenden Regelungen zur Gestaltung und zum Gedenken 
an Urnenwandgräbern und bittet um Mitwirkung.

1. Zulässiger Ort für Gedenken und Schmuck
Für das Gedenken und das Schmücken ist ausschließlich das 
dafür vorgesehene Dekorationsfach neben dem Urnenwand-
grab bestimmt. Vor, neben oder auf der Urnenwand selbst ist 
kein Platz für Blumen, Kränze, Kerzen oder andere Gedenkge-
genstände. Diese Regelung gilt das gesamte Jahr über, auch 
an kirchlichen Festtagen oder persönlichen Gedenktagen und 
dient der einheitlichen und würdevollen Gestaltung sowie der 
Sicherheit und Pflegeleichtigkeit der Urnenwandanlage.

Bitte beachten Sie, dass an den Urnenwänden nur elektrische 
Grablichter zugelassen sind.

2. Aktuelle Entwicklung und Beschwerden
Vermehrt erreichen die Gemeinde Beschwerden von Nutzungs-
berechtigten, die sich durch Blumen oder Gegenstände vor und 
neben der Urnenwand gestört fühlen. Um ein respektvolles 
und für alle angenehmes Gedenken zu gewährleisten, bitten 
wir daher um besondere Rücksichtnahme.

3. Zeitliche Begrenzung nach einer Beerdigung
Nach einer Beerdigung ist es für einen Zeitraum von sechs Mo-
naten gestattet, Gedenkgegenstände vorübergehend zu plat-
zieren. Danach müssen diese entfernt werden.

4. Aktuelle Übergangsfrist der Gemeinde
Die Gemeinde setzt eine Frist bis 14. Oktober 2026, um alle 
Dekorations- und Gedenkgegenstände, die sich nicht im dafür 
vorgesehenen Dekorationsfach befinden, zu entfernen. Nach 
Ablauf dieser Frist werden nicht entfernte Gegenstände durch 
die Gemeinde entsorgt.

5. Bitte um Ihre Mitwirkung

Christbäume gesucht!
Auch wenn das Weihnachtsfest noch weit weg scheint: Die er-
sten Vorbereitungen für eine weihnachtliche Gemeinde müs-
sen bereits getroffen werden. So ersucht die Gemeinde Kirch-
dorf a. Inn wieder um Christbaum-Spenden. Benötigt werden 
die Bäume für den Rathausvorplatz, den Ritzinger und Seib-
ersdorfer Dorfplatz. Der Bauhofleiter Hr. Andreas Haunreiter 
(Tel. 0174/2098107) setzt sich bei Interesse gerne mit Ihnen in 
Verbindung und organisiert das Fällen und den Abtransport des 
Baumes.

Für Ihre Unterstützung vorweg ein herzliches Vergelt´s Gott. 

Kontaktbeamter der Polizei hat sich beim neuen 
Bürgermeister vorgestellt

Der Kontaktbeamte der Polizei für Kirchdorf a. Inn, Herr Poli-
zeihauptmeister Andreas Hautz, hat sich beim neuen Bürger-
meister Matthias Übel vorgestellt. Nach einem Austausch zur 
aktuellen Lage vor Ort war man sich einig, dass Polizei und die 
Gemeinde Kirchdorf a. Inn auch in Zukunft in enger Abstim-
mung gut zusammenarbeiten werden. 

Optik Beitler
Augenoptik · Sportbrillen · Kontaktlinsen

Münchner Str. 6 • 84359 Simbach am Inn
Tel. 08571-924 2116 • www.optikbeitler.de

 

GUTSCHEIN
Jetzt einlösen bis XX.XX.2025

BIOMETRISCHE AUGENVERMESSUNG 
MIT DEM DNEye® SCANNER  
VON RODENSTOCK

JETZT TERMIN 
VEREINBAREN!

 Nähere Informationen in Ihrem Geschäft  
oder unter www.musteroptik.de

Entdecken Sie ein überragendes  
Seherlebnis: mit biometrisch exakten 
Brillengläsern von Rodenstock.  
Die biometrische Sehanalyse mit  
dem DNEye® Scanner und unsere 
individuelle Beratung machen  
es möglich.

BIOMETRISCHE 
PRÄZISION FÜR 
IHRE AUGEN

Musterstraße 123 
12345 Musterstadt  
Tel. 0 00 00 / 00 00 
www.musteroptik.de 

Neue Öffnungszeiten des Rathauses 
Ab Oktober 2026 wird ein zweiter Nachmittag eingeführt. 
So können die Öffnungszeiten bürgerfreundlicher gestaltet 

werden. 

Ab 01.10.2026 gelten folgende Öffnungszeiten für das 
Rathaus: 

Montag: 	 8:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:00 Uhr
Dienstag: 	 geschlossen
Mittwoch: 	 8:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 8:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Freitag: 	 8:00 bis 12:30 Uhr 

Terminvereinbarungen sind selbstverständlich auch weiter-
hin außerhalb der Öffnungszeiten möglich! 

Ihr Rathaus-Team der Gemeinde Kirchdorf a.Inn

Gemeinderatssitzung im Oktober 2026
Die nächste Gemeinderatssitzung findet voraussichtlich am 

Montag, 19. Oktober 2026, um 19.00 Uhr 
im großen Sitzungssaal des Feuerwehrhauses statt. 

Das Rathaus hat am Freitag, den 23.10.2026
wegen Betriebsausflug geschlossen.



4

Wir bitten Sie daher herzlich, innerhalb der genannten Frist 
dafür Sorge zu tragen, dass alle nicht zulässigen Gegenstände 
entfernt werden. Für Rückfragen steht Ihnen die Friedhofsver-
waltung gerne zur Verfügung.

Kontaktdaten:
Friedhofsverwaltung Gemeinde Kirchdorf a.Inn
Cornelia Schuster
Telefon: 08571/9120-18
E-Mail: cornelia.schuster@kirchdorfaminn.de

Anpassung der Kindergartengebühren zum 1.1.2027
In den vergangenen Monaten wurde die Reformierung des Ba-
yerischen Kinderbildungs- und -betreuungsgesetzes (BayKiBiG) 
in den Medien intensiv diskutiert. Kernpunkt der Reform ist der 
Wegfall des Elternbeitragszuschusses für Kinder ab dem dritten 
Lebensjahr. Für alle Eltern stellt sich dabei die Frage, wie sich 
dies auf die Kindergartengebühren auswirken wird. 

Ich freue mich sehr mitteilen zu können, dass die Gemeinde Kir-
chdorf a.Inn, die Kindergartengebühren derzeit nicht erhöhen 
wird. Der Beitrag für Regelkinder vermindert sich ab 01.01.2027 
um den wegfallenden Beitragszuschuss i. H. v. 100,- EUR. Damit 
bleibt die finanzielle Belastung für die Familien, trotz der ge-
setzlichen Änderungen, unter dem Strich unverändert.

Auch wenn die konkreten Auswirkungen der BayKiBiG-Reform 
noch nicht abzuschätzen sind, wurde diese Entscheidung be-
wusst getroffen. Gerade in Zeiten steigender Lebenshaltungs-
kosten ist es mir wichtig, unsere Familien nicht zu belasten. 

Für Rückfragen steht Ihnen unsere Kämmerin, Frau Bründl (Tel. 
08571/9120-29, E-Mail: christina.bruendl@kirchdorfaminn.
de), gerne zur Verfügung. Die aktualisierte Kindergartenge-
bührensatzung wird in den nächsten Wochen auf der Home-
page der Gemeinde Kirchdorf a.Inn veröffentlicht. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Kindern einen guten Start in das 
neue Kindergartengartenjahr.

Ihr 

Matthias Übel
Erster Bürgermeister

Niederbayern zu Gast in Kirchdorf – Schulwegsi-
cherheit im Mittelpunkt

Grund- und Inntal-Mittelschule Kirchdorf richtet niederbaye-
rische Auftaktveranstaltung „Sicher zur Schule – sicher nach 
Hause“ aus

Ein besonderer Start in das neue Schuljahr: Die Grund- und 
Inntal-Mittelschule Kirchdorf am Inn durfte am vergangenen 
Donnerstag Gastgeber der niederbayerischen Auftaktveranstal-
tung „Sicher zur Schule – sicher nach Hause“ sein. Zahlreiche 
Vertreter aus Regierung, Polizei, Verkehrswacht, Schulaufsicht, 
Politik und weiteren Organisationen kamen nach Kirchdorf, um 
gemeinsam ein Zeichen für die Sicherheit von Kindern im Stra-
ßenverkehr zu setzen.

Schulleiter Bastian Lobenhofer begrüßte unter anderem Regie-
rungspräsident Rainer Haselbeck, Polizeipräsident Roland Ker-
scher, Bezirkstagsvizepräsident Dr. Thomas Pröckl, Bürgermei-
ster Matthias Übel sowie zahlreiche weitere Ehrengäste. Für die 
Schule sei es eine große Ehre, eine Veranstaltung dieser Grö-
ßenordnung ausrichten zu dürfen. Gleichzeitig rückte Loben-
hofer den eigentlichen Anlass in den Mittelpunkt: Kinder seien 
unser wichtigstes, gleichzeitig aber auch schutzbedürftigstes 
Gut. Gerade auf dem täglichen Schulweg brauche es deshalb 
Aufmerksamkeit, Rücksichtnahme und das gemeinsame Ver-
antwortungsbewusstsein aller Beteiligten.

Wärmepumpenanlagen

Alternative Energien

Bäder und Badsanierung

Heizung und Sanitär

84375 Kirchdorf am Inn • Seibersdorfer Straße 104
Tel. 08571 6178 • heizung-j.aschenbrenner@t-online.de

�CHAEL / 

-:STEININGER 
KFZ-Meisterbetrieb 

• Reparatur und Inspektion
aller Fabrikate

• Fachkunde für E-Fahrzeuge
• Achsvermessung
• Unfallinstandsetzung
• Reifendienst mit Einlagerung
• Klimaservice
• Glasservice inkl.

Steinschlagreparatur

Berg 28 • Kirchdorf/Inn • Tel. 08571 / 4764 
E-Mail: info@kfz-steininger.de
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Einen besonderen Dank richtete der Schulleiter an die Gemein-
de Kirchdorf am Inn, die die Schule nicht nur bei der Durch-
führung der Veranstaltung, sondern das gesamte Jahr über 
tatkräftig und auch finanziell großzügig unterstützt. Ebenso be-
dankte er sich beim Gemeinderat für die stets wohlwollende 
Begleitung schulischer Anliegen. „Es ist alles andere als selbst-
verständlich, dass eine Schule bei vielen Vorhaben auf eine 
derart verlässliche Unterstützung ihrer Gemeinde zählen kann“, 
betonte Lobenhofer.

Auch Bürgermeister Matthias Übel unterstrich in seinem Gruß-
wort die Bedeutung eines sicheren Schulwegs. Gerade zu Be-
ginn des Schuljahres gelte es, alle Verkehrsteilnehmer erneut 
für besondere Vorsicht und eine angepasste Geschwindigkeit 
zu sensibilisieren. Gleichzeitig verwies er darauf, dass auch die 
Gemeinde ihren Teil beitrage – unter anderem durch sichere 
Geh- und Radwege, entsprechende Fahrbahnmarkierungen, 
Beleuchtung und eine gute Busanbindung.

Im weiteren Verlauf gehörte die Bühne dann vor allem den 
Schülerinnen und Schülern. Die Viertklässler Michl Schedlbauer 
und Johanna Neumann übernahmen eine besondere Aufgabe 
und fühlten den anwesenden Gästen bei kurzen Interviews zum 
Thema Verkehrssicherheit auf den Zahn. Dabei wurde deutlich, 
dass nicht nur Erwachsene Verantwortung tragen: Auch Kin-
der können durch Aufmerksamkeit, gut sichtbare Kleidung und 
richtiges Verhalten viel zu ihrer eigenen Sicherheit beitragen.

ches Rahmenprogramm sorgten mehrere Klassen der Grund- 
und Mittelschule. Die Klasse 4b eröffnete mit einem Beitrag 
rund um das Thema Fahrradfahren. Die Klassen 2a und 2b 
machten anschließend musikalisch und mit farbenfroher Klei-
dung deutlich, wie wichtig gute Sichtbarkeit im Straßenverkehr 
ist. Die 8. Klasse griff in einem eigens erstellten Video die Ge-
fahren durch Ablenkung und Handynutzung auf. Einen stim-
mungsvollen Abschluss setzten schließlich die Klassen 6 und 7.

Ein besonderer Moment gehörte den 52 Schulanfängerinnen 

und Schulanfängern der beiden ersten Klassen. Ihnen wurden 
im Beisein der Ehrengäste reflektierende Warnwesten über-
reicht, die gerade in der dunkleren Jahreszeit für zusätzliche 
Sichtbarkeit auf dem Schulweg sorgen sollen.

Hinter einem Vormittag dieser Größenordnung steckt eine 
Menge Vorbereitung. Ein besonderer Dank gilt deshalb Annette 
Aigner, Rosemarie Gerauer und Sabine Eglhofer, die mit großem 
Einsatz zum Gelingen beitrugen. Ebenso bedankt sich die Schul-
leitung bei Hausmeister Daniel Derzmann, allen beteiligten 
Lehrkräften und natürlich bei den Schülerinnen und Schülern, 
die ihre Beiträge mit viel Freude und Engagement vorbereitet 
hatten. Ein herzliches Dankeschön geht außerdem an Sonja 
Becker von der Regierung von Niederbayern für die intensive 
Planung und Abstimmung im Vorfeld.

Am Ende stand eine Veranstaltung, auf die die gesamte Schulfa-
milie mit Stolz zurückblicken darf. Vor allem aber blieb eine Bot-
schaft, die weit über diesen Vormittag hinausgeht: Ein sicherer 
Schulweg ist eine Gemeinschaftsaufgabe. Jeder kann seinen 
Beitrag dazu leisten, dass unsere Kinder morgens sicher in der 
Schule ankommen und nach Unterrichtsschluss ebenso sicher 
wieder nach Hause zurückkehren.

Balkone • Geländer • Vordächer • Treppen
Fenstergitter • Zäune

aus Edelstahl, Stahl oder Alu in allen Farben und
Holzoptiken u.v.m. nach Ihren Vorstellungen!_________________________________________________

Bierstr. 3, 84375 Kirchdorf, Tel. 08571/1489, Fax 920631
prex.metallbau@t-online.de

schlosserei • metallbau • heiztechnik

Ortsmeisterschaft 
der Bräuhausschützen  Ritzing  e.V.

Anmeldung im voraus 
und zu den Schießzeiten 
persönlich und online möglich:

Schießzeiten:
16.10,  20.10. und 
23.10.2026
Von 18:30-22Uhr

Preisverleihung: 
24.10.2026 
um 19:30Uhr

Veranstaltungsort 
Schützenheim der
Bräuhausschützen Ritzing e.V. 
Seibersdorfer Straße 9b in
84375 Kirchdorf  am Inn

Wir freuen uns auf eure Teilnahme.
www.bhs-ritzing.de

DAS EVENT FÜR 
VEREINE, 
FIRMEN UND FAMILIEN 
AUS KIRCHDORF AM INN

Anschließend Kellerdisco im alten Gewölbekeller.

Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt.

Mindestalter: 12 Jahre
Startgebühr je Teilnehmer: 6€
Nachkauf: 10 Schuss kosten 3€

Reparatur-Service
für alle Fabrikate!

►Kundendienst
►Abgas-Untersuchung
►täglich HU nach §29 StVO
►Klima-Service
►moderne Fahrzeugdiagnose

►Frontscheiben-Erneuerung
► kostenlose Steinschlagreparatur
     der Frontscheibe bei vielen Versicherungen
►Achsvermessung mit Computer
►Lackierfreie Dellen-Instandsetzung

Auto Kainzelsperger GmbH & Co. KG

Hauptstr. 56, 84375 Kirchdorf a. Inn, Tel. 08571-1749

Verkauf und Reparatur von

Rasenmäher-Traktoren!

seit 40 Jahren!
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Laura Wallner von den Edelweißschützen Machen-
dorf überzeugt bei Deutscher Meisterschaft

Sehr gut in Szene setzte sich Laura Wallner von den Edelweiß-
schützen Machendorf bei den Deutschen Meisterschaften im 
Sportschießen auf der Olympiaschießanlage in Garching-Hoch-
brück.

Die Juniorenschützin startete das erste Mal in der Klasse Juni-
orinnen II bei der Deutschen Meisterschaft. Unter einem sehr 
starken Teilnehmerfeld von 96 Schützinnen konnte sie sich mit 
613,1 Ringen einen großartigen 41 Platz sichern. 

Die Edelweißschützen sind sehr stolz auf ihre erfolgreiche Nach-
wuchsschützin. 

Nach einer kleinen Sommerpause startet nun wieder das wö-
chentliche Jugendtraining bei den Edelweißschützen Machen-
dorf. Interessierte Kinder und Jugendliche am Schießsport sind 
dazu herzlich jeden Freitag ab 18:30 Uhr ins Schützenhaus in 
Machendorf eingeladen. Bereits ab ca. 5 Jahren können die Kin-
der mit dem Lichtgewehr schießen. 

Mit der Ilztalbahn durch den Bayerischen Wald
Mit einem Ausflug startete der Seniorenclub sein Programm 
nach der Sommerpause.  Bei idealem Reisewetter ging es mit 
einem vollbesetzten Bus in den Bayerischen Wald. Senioren-
clubleiterin Anneliese Hutterer begrüßte die Reisenden herzlich 
und hatte den gesamten Ausflug wieder bestens vorbereitet.

 
Zugbegleiter Thomas Buchinger gibt interessante Einblicke zur Ge-
schichte der Ilztalbahn

Dass die Fahrt diesmal an einem Samstag stattfand, hatte einen 
besonderen Grund: Die geplante Fahrt mit der Ilztalbahn wird 
von Mitgliedern eines Fördervereins ermöglicht und kann des-
halb nur an Wochenenden und Feiertagen angeboten werden.

Erstes Ziel war Passau. Dort gab es zur kleinen Stärkung eine 
Brotzeit mit Brezen und Knacker, bevor es weiter zum Bahnhof 
ging. Hier startete der Zug nach Freyung.

Gemütlich ging es entlang der Ilz durch die idyllische Land-
schaft. Während der Fahrt erhielten die Senioren vom Zugbe-
gleiter viele interessante Informationen über die Strecke und 
ihre Geschichte. Besonders beeindruckend war dabei, dass die 
Ilztalbahn ausschließlich durch engagierte ehrenamtliche Mit-
arbeiter betrieben wird. Auf der Strecke war der Personenver-
kehr 1982 eingestellt worden. Erst 2010 konnte die Bahn dank 
rund 10.000 ehrenamtlich geleisteter Arbeitsstunden wieder 
reaktiviert werden.

W r sind  
gemeinsam mehr.
Weil finanzielle Sicherheit dort entsteht,  
wo man sich aufeinander verlassen kann.  
Mehr auf vrbk.de/mitgliedschaft

vrbk.de

Wir machen den Weg frei.
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In Freyung angekommen, ging es mit dem Bus zum Mittages-
sen. Anschließend führte die Fahrt weiter durch den herbstlich 
gefärbten Bayerischen Wald nach Waldkirchen zur Firma Pen-
ninger. Diese ist vor allem für ihre Schnapsbrennerei bekannt. 
Dort konnten die Ausflügler einen informativen Film ansehen 
und bei einer Besichtigung Einblicke in Teile des Betriebes ge-
winnen. Natürlich durfte auch eine Verkostung verschiedener 
Erzeugnisse nicht fehlen.

Zum gemütlichen Abschluss ließen sich die Senioren bei herr-
lichem Sonnenschein Kaffee und Kuchen auf der Terrasse 
schmecken. Einige nutzten die Gelegenheit noch für eine klei-
ne, andere für eine etwas ausgedehntere Wanderung.

Mit vielen schönen und interessanten Eindrücken traten die Kir-
chdorfer die Heimreise an.  Ein besonderer Dank galt besonders 
Anneliese Hutterer für die perfekte Organisation und allen, die 
zum Gelingen dieses Tages beigetragen haben.

Die Reisegruppe macht eine Brotzeit-Pause

Einladung zum Seniorennachmittag 2026�

Der Seniorennachmittag ist eine feste „Institution“ 
für alle unsere jung gebliebenen Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger ab 70 Jahre. Die politische und die kirchliche 
Gemeinde laden Sie daher ein zu ein paar gemütlichen, unter-
haltsamen Stunden am Samstag, den 24. Oktober 2026 um 14 
Uhr im Inntalhof in Kirchdorf am Inn. 

Der Nachmittag wird wie immer musikalisch umrahmt und ab-
wechslungsreiche Darbietungen werden uns viel Freude be-
reiten. Da Sie unsere Gäste sind, übernehmen wir die Kosten 
für Kaffee und Kuchen, für die Brotzeit sowie für 1 Getränk. Wir 
wünschen uns einen zahlreichen Besuch und freuen uns schon 
jetzt mit Ihnen auf einen kurzweiligen, vergnüglichen Nachmittag.

Matthias Übel, Erster Bürgermeister und Gitti Haunreiter, Drit-
te Bürgermeisterin und Seniorenbeauftragte

Beratung 
und Nachweis
zur Pflege
Ganz nach Ihren 
Bedürfnissen –
Rufen Sie uns einfach an! 
Telefon 08571 4250

www.zebhauser.com

Die Gemeinde Kirchdorf a.Inn sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt  

eine Mobile Reinigungskraft (m/w/d)
auf geringfügiger Basis für die gemeindlichen Einrich-

tungen. 

Die Arbeitszeiten sind flexibel und variieren monatlich je 
nach Arbeitsanfall. Das Arbeitsverhältnis wird nach dem 
Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) vergütet. 

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen bis spätestens Freitag, den 16. Oktober 2026 an die 
Gemeinde Kirchdorf a. Inn, Sabine Dallig, Hauptstraße 7, 
84375 Kirchdorf a. Inn oder per E-Mail an sabine.dallig@

kirchdorfaminn.de. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne 
zur Verfügung. 

Gemeinde Kirchdorf a.Inn

Matthias Übel
Erster Bürgermeister

Ihr Bestatter für 

Kirchdorf am Inn u. 

Seibersdorf
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An den verschiedenen Stationen zeigten die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer eine erstaunliche Treffsicherheit sowie 
eine beachtliche Konzentrationsfähigkeit. Die jüngeren Kinder 
konnten sich mit dem völlig ungefährlichen Lichtgewehr ver-
suchen, bei dem ein Laserstrahl die Schüsse digital auf eine 
elektronische Zielanlage überträgt. Die Jugendlichen ab zwölf 
Jahren testeten unter ständiger fachkundiger Aufsicht ihr Ge-
schick mit dem Luftgewehr.

Für zusätzliche Abwechslung sorgte ein humorvoller Wett-
kampf im Cornhole. Dabei galt es, mit Bohnen gefüllte Säck-
chen in ein acht Meter entferntes Loch zu werfen.

Nach dem konzentrierten Schießen und den spannenden Spie-
len war eine Stärkung willkommen. Beim gemeinsamen Essen 
klang der Nachmittag in gemütlicher Runde aus.

„Unser Ferienprogramm war ein voller Erfolg“, resümierte Ju-
gendleiter Pablo Wagner zufrieden. „Die Kinder hatten nicht 
nur viel Spaß, sondern konnten auch spielerisch Geduld und 
Zielgenauigkeit unter Beweis stellen. Bei einigen wurde heute 
definitiv das Interesse am Schießsport geweckt.“

Wer den Tag verpasst hat oder den Sport dauerhaft ausüben 
möchte, hat nach der Sommerpause Gelegenheit dazu: Das 
reguläre Jugendtraining der Bräuhausschützen Ritzing startet 
am 21. September und findet anschließend jeden Montag und 
Freitag ab 18.30 Uhr statt. Interessierte Jugendliche und Eltern 
sind jederzeit herzlich zu einem Schnuppertraining willkom-
men.

Volltreffer beim Ferienprogramm: Nachwuchs-
schützen beweisen ein gutes Auge

Die Jugendlichen Teilnehmer mit den Betreuern Wagner Pablo, Auer 
Karin, Alfranseder Sebastian und Schützenmeister Peter Birneder

Ritzing. Insgesamt 16 Mädchen und Jungen nutzten in dieser 
Woche das Ferienprogramm der Gemeinde, um erste Erfah-
rungen im Schießsport zu sammeln. Die Bräuhausschützen 
Ritzing hatten zu einem erlebnisreichen Nachmittag ins Schüt-
zenhaus eingeladen, bei dem Spiel, Spaß und sportliche Kon-
zentration im Mittelpunkt standen.

Nach der Begrüßung durch den 1. Schützenmeister Peter Bir-
neder sowie das Jugendleiter-Team mit Karin Auer und Pablo 
Wagner stand zunächst das Thema Sicherheit im Fokus. Den 
Kindern wurde der verantwortungsvolle Umgang mit den 
Sportgeräten erklärt, bevor sie selbst aktiv werden durften.

Ausführung sämtlicher Ausführung sämtlicher MALERARBEITENMALERARBEITEN  
im Innen- und Außenbereichim Innen- und Außenbereich

Herbert-Zill-Str. 17 • 84375 Kirchdorf a. Inn 
Tel. 08571-921234 • Fax 08571-924299

Maler- und Lackierermeister
KimböcKK

Lust auf Farbe

Herbert-Zill-Str. 17
84375 Kirchdorf a. Inn

Tel. 08571-921234
Fax 08571-924299

Christian Kimböck
Maler- und Lackierermeister

Visitenkarten 8 2011.indd   1 09.09.2011   09:02:57

1 Spalte (=90mm)  Höhe: 80mm

ungerade Monate:
Januar  März  Mai Juli September November

An: Druckerei Lehner   für   Mitteilungsblatt Kirchdorf  (Schrift: Calibri)  ab Juli oder August 2022

1 Spalte (=90mm)  Höhe: 80mm

gerade Monate:
Februar, April, Juni August  Oktober Dezember

SSeeiitt  üübbeerr  4455  JJaahhrreenn  IIhhrr  rreeggiioonnaalleerr  BBeessttaatttteerr

SSeeiitt  üübbeerr  4455  JJaahhrreenn  IIhhrr  rreeggiioonnaalleerr  BBeessttaatttteerr

Telefon 08571 - 2665

VORSORGE    ... EINE SORGE WENIGER

Erd-, Feuer-, Seebestattung / Wald- und Naturbestattung
und weitere alternative Bestattungsformen

große Auswahl an Särgen, Urnen, Ausstattungen, Grabkreuzen

Erledigung der notwendigen Formalitäten

Versorgung der/des Verstorbenen und Überführung

Todesanzeige / Sterbebilder / Trauerdruck

Bestattungsvorsorge

Inh.: Robert Stangl

Jahnweg 6
84359 Simbach a. Inn

Inh.: Robert Stangl

Jahnweg 6
84359 Simbach a. Inn

Sie haben für vieles vorgesorgt. 
Dies ist auch für die Bestattung 
möglich.
Vereinbaren Sie mit uns eine 
unverbindliche Beratung.

4 Selbstbestimmung
4 Eigenverantwortung
4 Notwendiges regeln

ausführliche Informationen
und hilfreiche Formulare
zum Download unter:

www.stangl-2000.de

oder rufen Sie uns an
für kostenlose Zusendung:

& 08571-2665

  Minibagger-Betrieb
                                                                                  

 - verschiedene Minibaggerarbeiten

  mit 1,6t und 4,2t Minibagger

- Minilader

- Materialtransport

- Bodenverdichtung mit Stampfer

  und Rüttelplatten                                        

                                                   

Tobias Bradler, 84375 Kirchdorf a. Inn

 0160 / 99 215 112
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Alpakawanderung begeistert Kinder beim Ferien-
programm von Wir für Kirchdorf

Die Jungen Teilnehmer mit Ihren Betreuern von Wir für KirchdorfKir-
chdorf/Haiming. Ein besonderes Ferienerlebnis erwartete die 
Kinder beim diesjährigen Ferienprogramm von Wir für Kirch-
dorf (WfK). An zwei abwechslungsreichen Tagen machten sich 
insgesamt 30 Mädchen und Jungen mit den Betreuern auf den 
Weg zur Niedergerner Alpaka Ranch in Haiming, um die faszi-
nierenden Tiere hautnah kennenzulernen und gemeinsam ei-
nen erlebnisreichen Nachmittag in der Natur zu verbringen.

Bereits die Anreise mit zwei Kleinbussen sorgte für gute Stim-
mung. Nach der Ankunft auf dem liebevoll gestalteten Hof 
stand zunächst eine Erkundungstour über das Gelände auf dem 
Programm. Die Kinder nutzten die Gelegenheit, die verschie-
denen Tiere des Hofes zu entdecken und den großen Spielplatz 
ausgiebig zu testen. Schnell war klar: Auf der Alpaka Ranch gab 
es jede Menge zu entdecken.

Nach einer herzlichen Begrüßung durch Paula Gartmeier führte 
der Weg in den Stall zu den Alpakas. Dort wurden die Kinder so-
fort von der besonderen Atmosphäre beeindruckt. Die ruhigen 
und sanftmütigen Tiere strahlten eine Gelassenheit aus, die 
sich schnell auf die jungen Besucher übertrug.

Die Gemeinde Kirchdorf a. Inn sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt

einen Wassermeister oder eine
vergleichbare Ausbildung (m/w/d)

für das gemeindliche Wasserwerk
Aufgaben: 
• �Mitarbeiterführung in Bezug auf Einsatz, Organisation der 

Arbeitsabläufe und Kontrolle der Zielvorgaben
• �Bedienen von Wasserversorgungsanlagen einschl. installati-

onstechnischer Anlagen
• Beheben von Störungen (z. B. Rohrbrüche)
• Enge Zusammenarbeit mit dem gemeindlichen Bauhof
• Überwachung der Wasserqualität
• �Erfassung, Dokumentation und Meldung von wesentlichen 

Betriebsvorgängen
• �Überwachung, Unterhaltung und Kontrolle der Versor-

gungsanlage und des Versorgungsnetzes

Voraussetzungen sind: 
• �eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Wassermei-

ster (m/w/d)  
• �Alternativ eine vergleichbare Berufsausbildung wie Anla-

genmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik, 
Gas- und Wasserinstallateur, Rohrleitungsbauer oder ein 
anderer anerkannter Ausbildungsberuf (m/w/d) mit der 
Bereitschaft zur Weiterbildung/Fortbildung im Bereich der 
Wasserversorgungstechnik

• �Führerschein der Klasse B (C und CE wären wünschenswert)
• �Bereitschaft eine herausgehobene, verantwortungsvolle 

Tätigkeit in der Wasserversorgung zu übernehmen
• �Handwerkliches Geschick sowie technisches Verständnis
• �Freundliches Auftreten sowie Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit 

und Einsatzbereitschaft 
• Bereitschaft für Einsätze in der Rufbereitschaft 

Wir bieten: 
• Eine unbefristete und krisensichere Beschäftigung
• Ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet
• �Förderung und Unterstützung bei einer spezifischen Wei-

ter-/Fortbildung und ggf. Führerschein
• Betriebliche Altersvorsorge, Job-Rad 
• �Leistungsgerechte Vergütung nach dem Tarifvertrag für den 

öffentlichen Dienst (TVöD)
• Ein angenehmes Betriebsklima

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterla-
gen bis spätestens Freitag, den 16.10.2026 an die Gemeinde 
Kirchdorf a. Inn, Sabine Dallig, Hauptstraße 7, 84375 Kirch-

dorf a. Inn oder per E-Mail an 

sabine.dallig@kirchdorfaminn.de

 Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

 Gemeinde Kirchdorf a.Inn

Matthias Übel
Erster Bürgermeister

Änderungsschneiderei • Bügelservice 

Simbach a. Inn • Bahnhofstraße 2
Tel. 0151 / 530 662 57 od. 08571-924 942 0

Samstags bei Ihnen ausgemessen/abgesteckt/abgeholt -
Samstags darauf zwischen 14 u. 16 Uhr fertig vorbeigebracht.

‣ NÄHSERVICE, z.B. Gardinen,
   Tischwäsche... ‣ Maßanfertigungen
‣  Hemden, Blusen, Gardinen waschen 

und bügeln

Öffnungszeiten: Di. - Fr.:   9 - 12 Uhr  und 13 - 18 Uhr  • Sa.:   9 - 13 Uhr

Tanja
Fink
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Paula erzählte den Kindern viele interessante Fakten über 
die Alpakas. Sie erklärte, wo die ursprünglich aus Südamerika 
stammenden Tiere herkommen, was sie fressen und wie sie in 
Gruppen leben. Besonders spannend fanden die Kinder, dass 
jedes Alpaka seinen eigenen Namen hat und einen ganz indivi-
duellen Charakter besitzt. Mit großer Aufmerksamkeit hörten 
die Teilnehmer zu und stellten zahlreiche Fragen rund um die 
beliebten Tiere.

Nach dem Kennenlernen wurden die Alpakas für die bevorste-
hende Wanderung auf die Kinder verteilt. Mit etwas Aufregung, 
aber auch viel Vorfreude übernahmen die jungen Tierführer 
ihre flauschigen Begleiter. Anschließend startete die Gruppe zu 
einer Wanderung durch die idyllische Landschaft rund um die 
Ranch.

Während des Spaziergangs konnten die Kinder die Natur ge-
nießen und die Alpakas aus nächster Nähe beobachten. Dabei 
zeigte sich schnell, wie unterschiedlich die Tiere sind: Manche 
gingen neugierig voraus, andere ließen es lieber gemütlich an-
gehen. Für die Kinder war es ein besonderes Erlebnis, Verant-
wortung für ein Tier zu übernehmen und gemeinsam mit ihm 
unterwegs zu sein. Immer wieder wurden Erinnerungsfotos ge-
macht und begeistert Erlebnisse ausgetauscht.

Nach der Wanderung hatten sich sowohl die Kinder als auch die 
Alpakas eine Pause verdient. Im Garten des Hofcafés wartete 
eine wohlverdiente Stärkung auf die Teilnehmer. In entspannter 
Atmosphäre ließ man die bisherigen Eindrücke Revue passie-
ren, während die Tiere ebenfalls gefüttert und versorgt wurden.

Zum Abschluss des Ausflugs durfte natürlich ein kreativer Pro-
grammpunkt nicht fehlen. Aus echter Alpakawolle bastelten die 
Kinder kleine Alpakas als Erinnerung für zuhause. Mit viel Ge-
schick und Kreativität entstanden dabei zahlreiche individuelle 
Kunstwerke, die später stolz den Eltern präsentiert wurden.

Wie so oft bei spannenden Ferienaktionen verging die Zeit wie 
im Flug. Viel zu schnell näherte sich der Nachmittag dem Ende. 

Mit vielen schönen Erinnerungen, neuen Erfahrungen und 
den selbst gebastelten Andenken im Gepäck traten die Kinder 
schließlich die Rückfahrt nach Kirchdorf an. Dort wurden sie be-
reits von ihren Eltern erwartet.

Die Verantwortlichen von Wir für Kirchdorf freuten sich über die 
große Begeisterung der Teilnehmer. Die Alpakawanderung war 
erneut ein voller Erfolg und wird den Kindern sicherlich noch 
lange in Erinnerung bleiben. Besonders die Begegnung mit den 
freundlichen Tieren, das Naturerlebnis und das gemeinsame 
Miteinander machten diesen Ferientag zu etwas ganz Beson-
derem.

Förderverein�
des Kindergarten
„Sonnenschein“

Einladung zur
Mitgliederversammlung
Liebes Vereinsmitglied, liebe Freunde und Interessierte,
liebe Eltern,
wir laden Sie herzlich zur ordentlichen Mitgliederversammlung ein.
	 Termin:	 Mittwoch, 28.10.2026
	 Uhrzeit:	 19.00 Uhr
	 Ort:	 Restaurant Inntalhof  (Hauptstr. 43, Kirchdorf)

Tagesordnung:
	 1. Eröffnung und Begrüßung
	 2. Jahresbericht des Vorstandes
	 3. Kassenbericht
	 4. Entlastung der Vorstandschaft
	 5. Neuwahlen
	 6. Sonstiges, Wünsche und Anträge

Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen.

Mit sonnigen Grüßen

Die Vorstandschaft
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TAG DER OFFENEN TÜR
Samstag, 24. Oktober 2026

von 10 bis 16 Uhr

Wollig schick gestrickt
Inh. K. Nebauer

Inntalstr. 29  84375 Kirchdorf  Tel. 08571-4584
Öffnungszeiten:

Montag bis Mittwoch: 10.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag bis Freitag: 10.00 bis 15.00 Uhr

www.wolligschickgestrickt.de

Mit tollen
Sonderangeboten

und Vorstellung der
Winter-Kollektion!

Für die gemeindlichen Kindergärten und die Vorschule 
stellen wir zur Unterstützung unseres Teams

eine/n Pädagogische Ergänzungskraft (m/w/d)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Teilzeit ein.

Wir bieten:
- Verantwortungsvolle Tätigkeit
- Einen modernen Arbeitsplatz
- �Dem Arbeitsplatz entsprechende Weiterbildungsmög-

lichkeiten
- Konstruktive Zusammenarbeit im Team
- Unbefristetes Arbeitsverhältnis nach der Probezeit
- Vergütung nach dem TVöD 

Wir erwarten:
- Eine abgeschlossene Berufsausbildung 
- Teamfähigkeit
- Wertschätzender Umgang mit Kindern
- Gute Zusammenarbeit mit Eltern und Kollegen
- Professionelle, pädagogische Arbeitsweise

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie 
bitte bis spätestens Freitag, den 09. Oktober 2026 an die 
Gemeinde Kirchdorf a. Inn, Personalstelle, Hauptstraße 7, 

84375 Kirchdorf a. Inn oder per E-Mail an:
sabine.dallig@kirchdorfaminn.de

Gemeinde Kirchdorf a.Inn

Matthias Übel
Erster Bürgermeister

Ferienprogramm hebt ab: Nachwuchspilotinnen 
und -piloten erobern den Himmel über Kirchdorf
Kirchdorf am Inn, 04.08.2026 

Gruppenfoto der Kinder mit den Helfenden des Verein vor einem Ver-
einsflugzeug

Strahlende Kinderaugen, gespannte Gesichter und das un-
verwechselbare Brummen der Flugzeuge: Anfang August ver-
wandelte sich der Flugplatz des Fliegerclubs Kirchdorf am Inn 
wieder in einen ganz besonderen Erlebnisort. Im Rahmen des 
Ferienprogramms Simbach und Kirchdorf durften 32 Kinder 
einen abwechslungsreichen Tag lang in die Welt der Fliegerei 
eintauchen. Dabei gab es nicht nur viel zu sehen, sondern auch 
jede Menge Möglichkeiten, selbst aktiv zu werden und den 
Traum vom Fliegen Wirklichkeit werden zu lassen.

Auf dem Flugplatz wartete ein vielseitiges Programm auf die 
jungen Gäste. An mehreren Stationen konnten sie Modellflug-
zeuge steuern, im Flugsimulator erste Erfahrungen im Cockpit 
sammeln, kleine Holzflieger bauen und bei einer spielerischen 
Einführung erfahren, warum ein Flugzeug überhaupt abhebt 
und wie Pilotinnen und Piloten sicher durch die Luft navigieren. 
Geduldige Vereinsmitglieder beantworteten die vielen Fragen 
der Kinder und gaben spannende Einblicke in Technik, Wetter 
und den Alltag am Flugplatz.

Der unbestrittene Höhepunkt waren die Rundflüge. Für viele 
Kinder war es das erste Mal, in einem Kleinflugzeug Platz zu 
nehmen. Nach dem Anschnallen und einer kurzen Sicherheits-
einweisung ging es hinauf in den Himmel. Von oben erschie-
nen Straßen, Häuser und Felder plötzlich ganz klein, und der 
eigene Heimatort zeigte sich aus einer völlig neuen Perspektive. 
Nach der Landung war die Begeisterung bei den Nachwuchspi-
lotinnen und -piloten deutlich zu spüren.

Zwischen den einzelnen Programmpunkten blieb ausreichend 
Zeit für eine Stärkung und ein lebendiges Miteinander. Würst-
chen, Kuchen, Eis und kühle Limonade sorgten dafür, dass die 
jungen Gäste mit neuer Energie ins nächste Abenteuer starten 
konnten. Gegen 16:00 Uhr folgte schließlich das große Finale: 
Der legendäre „Gutti-Bomber“ kreiste über dem Flugplatz und 
ließ süße Überraschungen vom Himmel regnen. Mit viel Jubel 
machten sich die Kinder auf die Suche nach den Leckereien. 
Zum Abschluss erhielt jedes Kind eine Urkunde samt Erinne-
rungsfoto – ein schönes Andenken an einen außergewöhn-
lichen Ferientag.

Hinter dem gelungenen Ferienprogramm stand viel ehrenamt-
licher Einsatz. Bereits mehrere Wochen vor der Veranstaltung 
wurde geplant, vorbereitet und abgestimmt. Am Veranstal-
tungstag selbst waren 17 Helfende im Einsatz. Sie betreuten die 
Stationen, organisierten die Verpflegung und achteten darauf, 
dass alle Programmpunkte reibungslos und vor allem sicher 

84375 Kirchdorf a. Inn • Simbacher Str. 3 • Tel. (08571) 2751

Das Elektrogeschäft für Elektro-Geräte,
Elektro-Installationen, Sat-Anlagen, Antennen, 

Blitzschutzanlagen, Photovoltaikanlagen

Elektro 
Moosmüller GmbH
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abliefen. Ihr Engagement machte es möglich, den Kindern die 
Fliegerei auf anschauliche und zugleich unbeschwerte Weise 
näherzubringen.

„Wir möchten unsere Begeisterung für den Flugsport an die 
nächste Generation weitergeben“, betonte der Verein. Der Er-
lebnistag zeigte eindrucksvoll, wie groß die Faszination für das 
Fliegen schon bei den Jüngsten ist. Der Einstieg in die Fliegerei 
ist dabei früher möglich, als viele vermuten: Bereits ab 14 Jah-
ren kann mit der Ausbildung zur Segelfluglizenz beginnen. Dass 
Jugendliche in diesem Alter schon engagiert Verantwortung 
übernehmen, bewiesen die jüngsten Helfenden des Ferienpro-
gramms, die selbst erst 14 Jahre alt waren. Besonders freuen 
würde sich der Fliegerclub, wenn einige der Kinder auch über 
das Ferienprogramm hinaus neugierig bleiben, wieder einmal 
am Flugplatz vorbeischauen und vielleicht später selbst als Flug-
schülerinnen oder Flugschüler abheben. Für die 32 jungen Gäste 
dürfte dieser Tag jedenfalls noch lange in Erinnerung bleiben.

Kinder Yoga bei der Frauengemeinschaft

Im Rahmen des Ferienprogrammes der Gemeinde gab es für 
Kinder im Alter von 6-10 Jahren eine Kinder Yoga Stunde, ge-
leitet von Sarah Ortner. 9 Mädchen und 1 Junge kamen dazu 
ins Pfarrheim und machten fleißig mit bei einer gemeinsamen 
Expedition, dabei wurden verschiedene Yoga-Übungen ge-
macht wie Krieger, Krokodil, die eine oder andere Übung war 

gar nicht so leicht ob allein, zu zweit oder im Team. Zur Ent-
spannung las Sarah am Ende der Stunde noch eine kurze Me-
ditationsgeschichte vor und die Kinder malten noch Mandalas 
aus. Alle Teilnehmer hatten Freude an der tollten Yoga-Stunde. 
Für die sportlichen Kinder gab es noch eine kleine Stärkung mit 
frischem Obst von der Frauengemeinschaft Mariä Himmelfahrt. 
Organisiert wurde das Ferienprogramm von Andrea Zinsberger 
mit Unterstützung von Uli Eichinger.

Mit LEGO Mindstorms spielerisch in die Welt der 
Robotik eintauchen
Ferienprogramm führt 13 Jugendliche zum LEGO-Mindstorms-Work-
shop ins BayernLab Vilshofen

Im Rahmen des Ferienprogramms der Gemeinde Kirchdorf am 
Inn konnten 13 Jugendliche bei einem Workshop im BayernLab 
Vilshofen spannende Einblicke in die Welt der Robotik gewin-
nen. Organisiert wurde der Ausflug von der Sachbearbeiterin 
für das Ferienprogramm, Karin Drexler, und dem Jugendbeauf-

+    Notrufnummer
Polizei 110
Feuerwehr 112
Notarzt, Rettungsdienst 112
Ärztl. Bereitschaftsdienst 116 117

+    Apothekennotruf
Festnetz (kostenlos) 0800 00 22 833
Mobil (0,69 €/Minute) 22 833 (ohne Vorwahl)
SMS (0,69 €/Minute) „apo“ an 22 833
per Internet: https://lak-bayern.notdienst-portal.de/blakportal/
per Smartphone-App

+    Giftnotruf Bayern  089 19 240

Bogenschützen

Wir wollten nur noch DANKE sagen!
Und zwar allen, ohne die die 7. Ortmeisterschaft im 

Bogenschießen nicht stattgefunden hätte.
Wir sagen herzlichst DANKESCHÖN

an alle Mannschaften:
Gemeinderat Kirchdorf incl. Schirmherrn Matthias Übel • 
Sumpfbiber • Auto Kainzelsperger • Feuerwehr Kirchdorf • 
Wildcats • Wir für Kirchdorf • Löschgruppe Ecken • Flieger-
club 1 u. 2 • Plattenwerfer I, II, III • Volley-Hood • Rogger 

Gang • Bogenfreunde zu Julbach (als Gesamtmannschaft)
An alle Spender und Gönner:

VR-Bank Rottal-Inn eG • Sparkasse Rottal-Inn • Paukis 
Radl Garage • Bäckerei Sailer (Braunau) • Metzgerei Spa-
teneder Inh. Rudolf Hofbauer (Reut) • Johann Springer 

(ehem. Bürgermeister) • den Kuchenspenderinnen...

...und zu guter Letzt unseren Mitgliedern für die tat-
kräftige Unterstützung bei der Abwicklung der gesam-
ten Veranstaltung und der professionellen Unterstüt-

zung der teilgenommenen Mannschaften.
Gezeichnet Vorstand und Kassier der Bogenschützen
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Zum Abschluss durfte natürlich eine gemeinsame Stärkung 
nicht fehlen: Beim Eisessen ließen die Teilnehmer den ereignis-
reichen Tag ausklingen. Das Fazit der Kinder fiel dabei eindeutig 
aus: Der Workshop war „sehr interessant“ – allerdings war die 
Zeit viel zu kurz. Ein schöner Beleg dafür, wie viel Begeisterung 
Technik, Tüfteln und gemeinsames Ausprobieren bei jungen 
Teilnehmern wecken können.

150 Jahre Feuerwehr Kirchdorf - eine Festschrift als 
bleibende Erinnerung

Ein ganz besonderes Fest liegt hinter uns: Im Juli durfte unsere 
Kirchdorfer Feuerwehr ihr 150-jähriges Bestehen feiern. Das Ju-
biläum war ein schöner Anlass, auf eine lange und bewegte 
„Feuerwehrgeschichte“ zurückzublicken.

Zu diesem besonderen Ereignis wurde bekanntlich auch eine 
140-seitige Festschrift herausgegeben. Dieser Festband lädt 
dazu ein, in die Geschichte unserer Feuerwehr einzutauchen, 
Erinnerungen aus unserer Gemeinde aufleben zu lassen und 
viele interessante (alte) Fotos und Ereignisse aus vergangenen 
Zeiten zu entdecken.

Wer sich noch ein Exemplar dieser schönen Erinnerung an das 
Jubiläumsfest sichern möchte, hat weiterhin die Möglichkeit 
dazu. Die Festschrift ist zum Preis von 10,– € pro Ausgabe ent-
weder im Feuerwehrhaus Kirchdorf - jeden Dienstag ab 19.30 
Uhr - oder in der Pfarr- und Gemeindebücherei im Pfarrzentrum 
St. Konrad - zu den üblichen Öffnungszeiten -erhältlich.

Sichern Sie sich noch ein Stück 150 Jahre Feuerwehrgeschich-
te - als Erinnerung an ein gelungenes Jubiläum und an all jene, 
die unsere Feuerwehr über Generationen hinweg geprägt und 
getragen haben.

tragten Thomas Dorner. Dorner begleitete die Gruppe gemein-
sam mit einem Betreuer nach Vilshofen.

Nach einer herzlichen Begrüßung wurden die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer in Zweiergruppen eingeteilt. Jede Gruppe er-
hielt eine Box mit LEGO-Steinen und konnte anschließend di-
rekt mit dem Bauen beginnen. Mithilfe eines Tutorials auf dem 
Tablet entstanden Schritt für Schritt die einzelnen Konstrukti-
onen. Ziel war es, einen funktionsfähigen LEGO-Roboter mit 
Motor zu bauen.

Anschließend wurde es praktisch: Im Sitzkreis präsentierten die 
Gruppen ihre Konstruktionen und konnten die Funktionsweise 
ihrer Roboter vorführen. Dabei lernten die Kinder nicht nur, wie 
ein Roboter aufgebaut ist, sondern konnten auch erleben, wie 
sich verschiedene Sensoren in der Praxis einsetzen lassen.

Für besonderen Spaß sorgte das abschließende Wettrennen. 
Die selbst gebauten und programmierten Roboter traten ge-
geneinander an und mussten möglichst schnell die Strecke be-
wältigen. Dabei waren nicht nur technisches Verständnis, son-
dern auch Kreativität und ein wenig Geschick gefragt.

Der LEGO-Mindstorms-Workshop ermöglichte den Kindern ei-
nen spielerischen und einsteigerfreundlichen Zugang zur Robo-
tik. Vorkenntnisse waren nicht erforderlich. Mit LEGO-Brick und 
Tablet konnten die Teilnehmer selbst ausprobieren, program-
mieren und unmittelbar sehen, welche Auswirkungen ihre Be-
fehle auf den Roboter hatten.

Bauunternehmen    
Franz Edlfurtner

Seibersdorfer Straße 42 a • D-84375 Kirchdorf a. Inn 
Telefon  +49 85 71 / 73 14 • Telefax  +49 85 71 / 92 30 51

Mobil  +49 160 / 28 36 791 • E-mail  f.edlfurtner@gmx.de

 FE
 Rohbauarbeiten  Sanierungsarbeiten 
 Vollwärmeschutz  Innen- und Außenputz 
 Estrich

Kompetenz und Service seit 25 Jahren
- Blutzuckermessung
- Blutdruckmessung
- Abmessen von Kompressions-
  und Stützstrümpfen

Manuela Hektor
Apothekerin

St. Hubertus Apotheke | Hauptstr. 43 | 84375 Kirchdorf | Tel. 08571-5500

*kostenloser Lieferservice zu Ihnen nach Hause*

- Belieferung von Windelprodukten usw. auf 
  Rezept (AOK Versicherte usw.) wieder möglich!

Wir beraten
Sie gerne!

ST. HUBERTUS APOTHEKE
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echte Erfolgsgeschichte. Davon zeugen zahlreiche Auszeich-
nungen, die das Unternehmen erhalten hat.

Bei der Führung durch das 110.000 Quadratmeter große Werk 
gab es für unsere Gruppe Spannendes zu entdecken. Die voll-
automatisierten Roboter „tanzten“ vor uns und bogen die 
dicken Bleche scheinbar spielerisch. Wir sahen eine der mo-
dernsten Metallverarbeitungen Europas und smarte, vollau-
tomatische Hochregallager bis hin zu einer einzigartigen, mit 
Hackgut betriebenen Pulverbeschichtung. Ein Großteil der 
Produktion erfolgt direkt vor Ort in Weng. Bei der Montage 
der Heizungen konnten wir der Belegschaft über die Schul-
ter schauen. Was für uns sehr kompliziert aussah, war für die 
Fachkräfte tägliche Routine. Damit es auch in Zukunft kompe-
tente Mitarbeiter gibt, bildet Hargassner permanent ca. 40 
Lehrlinge in verschiedenen Lehrberufen aus. Die hauseigene 
Lehrwerkstatt wurde in den vergangenen Jahren bereits viel-
fach ausgezeichnet. Zweimal freute man sich schon über den 
besten Lehrling Österreichs in der Metallverarbeitung. Beein-
druckend war auch das aus Vollholz gefertigte Parkhaus für 
500 Pkw. Auch an die Mitarbeiter wird gedacht: Das Unterneh-
men verfügt über einen eigenen Kindergarten, ein Restaurant 
und ein Bistro.

Nach der Übergabe an die Söhne Markus und Anton Hargass-
ner jun. ab 2021 blieb die Gründergeneration dem Unterneh-
men und seinen Mitarbeitern weiterhin eng verbunden. Zum 
Abschluss der Führung konnte man sich im Ausstellungsbe-
reich der „Hargassner Energy World“ über die verschiedenen 
Heizsysteme für Pellets, Stückholz und Hackschnitzel infor-
mieren und beraten lassen. Auch die Innovation des Jahres, 
die superleise Hargassner Propan-Wärmepumpe konnten wir 
entdecken. 

Damit besuchte man wieder einmal eine sehr beeindruckende 
Firma unserer Region.

Besuch bei der Firma Hargassner Heiztechnik

Die Freien Wähler Kirchdorf organisierten wieder eine Werks-
besichtigung. Dieses Mal ging es in die Nachbarschaft von 
Altheim, nach Weng im Innkreis zur Firma Hargassner. Viele 
der Teilnehmer sind auf ihrem Weg schon einmal bei der Firma 
vorbeigefahren.

Jetzt wollten es die Besucher genauer wissen: An der großen 
Rezeption stellte sich der heutige Gastgeber und Führer, Schu-
lungstrainer Erich Wirgler, vor. Er führte die Gruppe direkt 
durch die Werkstore ins Herz der Produktion und erzählte In-
teressantes über die Entstehung der Firma vor über 40 Jahren 
und den Gründer Anton Hargassner sen. Was als Versprechen 
an seine Ehefrau Elisabeth begann, nämlich nicht mehr selbst 
heizen und Holz nachlegen zu müssen, entwickelte sich von 
einer kleinen Schlosserei zu einem erfolgreichen internationa-
len Unternehmen. Heute beschäftigt die Firma weltweit rund 
1.200 Mitarbeiter. Davon arbeiten 750 am Hauptsitz in Weng. 
Mit Erfindergeist, Mut zur Nachhaltigkeit und dem ständigen 
Willen zur Innovation schrieben Anton und Elisabeth Hargass-
ner als Pioniere beim erneuerbaren Heizen mit Biomasse eine 
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Wein und Geschenke

Einladung zum

Spielenachmittag der Generationen 
Spielfreudige Senioren, Angehörige und Gäste jeden Alters 

treffen sich zu Brett-und Kartenspielen.

Die nächste Veranstaltung findet am
Dienstag 13.10.2026 von 14.00 bis 17.00 Uhr
in der Cafeteria im Senioren- und Pflegeheim

St. Josef, Kirchdorf/Inn, Grafen-v.-Berchem-Str. 18, statt.
Wir freuen uns auf einen geselligen Nachmittag bei dem Jung 
und Alt gemeinsam spielen, lachen und ins Gespräch kommen 
können. Ob klassische Brettspiele, Kartenspiele oder neue Spiel-
ideen – für jeden ist etwas dabei. Bringen Sie gerne Ihre Lieb-
lingsspiele mit und verbringen Sie gemeinsam mit uns eine schö-

ne Zeit voller Freude und Begegnungen.

Wir möchten die Bürger unserer Gemeinde jeden Alters und un-
ser Haus näher zusammenbringen und laden Sie ganz herzlich zu 
einem gemütlichen Spielenachmittag im Gemeinschaftsraum ein. 
Mitmachen oder einfach nur für einen netten Plausch bei Kaffee 

und Kuchen – jeder ist willkommen! 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
BRK Team und

Seniorenbeauftragte Brigitte Haunreiter

Küchen mit Charakter. 
Beratung mit Herz.

Hauptstraße 45 a
84375 Kirchdorf am Inn
www.birkl-inntalkuechen.de
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Pilgerfahrt nach Rom
Eine Gruppe von 12 Kirchdorferinnen/Kirchdorfern traten zu-
sammen mit Dekan Joachim Steinfeld aus Simbach a. Inn eine 
Pilgerreise nach Rom an. Auf dem Programm stand der Besuch 
des Petersplatzes samt Petersdom sowie die Teilnahme an der 
Papstaudienz. 

Es wurden die Sehenswürdigkeiten des Alten Roms erkundet 
und diverse Kirchen besichtigt. Besonders beeindruckend war 
der Besuch des Klosters Monte Casino, welches durch den Hl. 
Benedikt gegründet wurde. Der Soldatenfriedhof der Kloster-
anlage sowie die Ausgrabungsstätte des Alten Pompeji waren 
weitere Programmpunkte der Reise.

Ein besonderes Highlight stellte der von Herrn Dekan Steinfeld 
zelebrierte Gottesdienst in der Basilika Maria Maggiore dar. Die 
Messe wurde mitgestaltet durch Teilnehmer der Pilgergruppe. 
Die musikalische Begleitung des Chors übernahm Hr. Günter 
Heindlmeier mit seiner Trompete, welcher im Anschluss an den 
Gottesdienst das Musikstück „bis wir uns wiedersehen, halte 
Gott Dich fest in seiner Hand“ für seine kurz zuvor verstorbene 
Mama spielte. Hiermit schaffte er einen ganz besonderen Mo-
ment für viele zu Tränen gerührte Pilger. 

Machen Sie einen Vorsorgetermin

IHRE  HILFE  IM  TRAUERFALL

UND  VORSORGE

bei Ihrem zertifizierten Familienbetrieb.

0 85 71 / 92 21 76

Bestattungsdienste

info@bestattungen-haberstock.de
www.bestattungen-haberstock.de

84375 Kirchdorf  am Inn, Infostelle
HABERSTOCK

für Sie
erreichbar.

Sonn- und 
Feiertagen,

Tag und
Nacht,

sowie an

Thomas Niederreiter

Gemeinde Kirchdorf a.Inn 

Telefonverzeichnis 
Telefonzentrale:   91 20-0
Fax:   28 54 
e-mail:     poststelle@kirchdorfaminn.de

Erster Bürgermeister:	 Matthias	Übel	 91	20-24
Geschäfts- und
Bauamtsleitung:  Stefan Hölzlwimmer  9120-21
Bauamt: Julia Propstmeier  9120-22
Leitung Finanz- und
Personalverwaltung:	 Christina	Bründl		 9120-29
Steuern und Abgaben: Heike Zogler  9120-14
Kasse: Andrea	Bernetzeder		 9120-35
Leitung Standesamt
und Bürgerservice Daniel	Zürner		 9120-10
Bürgerservice: Annette	Schachtner		 9120-11
 Carina Pieringer  9120-12
 Simone Strohhammer
 (Rentenstelle)  9120-15
Liegenschaften und
Friedhofsverwaltung: Cornelia Schuster  9120-18
Mitarbeit Kämmerei,
Schülerbeförderung
und Ferienprogramm: Karin Drexler  9120-19
Bauhof/ Leitung:   6784
Störungsmeldung Wasserversorgung:  0174/2098107
Kindertagesstätte St. Martin Ritzing:   2949
Kindertagesstätte Sonnenschein Machendorf:   7420
___________________________________________

Ab 01.10.2026 gelten folgende Öffnungszeiten für das Rathaus: 
Montag:		 8:00	bis	12:00	Uhr	und	13:00	bis	17:00	Uhr
Dienstag:  geschlossen
Mittwoch:		 8:00	bis	12:00	Uhr
Donnerstag:		 8:00	bis	12:00	Uhr	und	13:30	bis	18:00	Uhr
Freitag:		8:00	bis	12:30	Uhr	

Terminvereinbarungen	sind	selbstverständlich	auch	weiterhin	
außerhalb	der	Öffnungszeiten	möglich!
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Wann?	 Wer?	 Was?    	              Wo?

Veranstaltungskalender
Mi. 07.10. 18.30 ILE Inntal e.V. Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht & Betreuungsverfügung 

- Selbstbestimmt leben - würdevoll sterben: Vorsorge rechtzeitig 
gestalten; Referentin: Frau Uschi Schlögl/Hospizverein Rottal-Inn. 
Platzreservierung erbeten bis 05.10. per E-Mail unter: m-henners-
berger@t-online.de oder Tel. 0151-55 48 22 33; Kontakt ILE: Johanna 
Lammetter

Gasthaus Grainer, 
Marktplatz 4, Tann

Do. 08.10. 12.00 Seniorenclub Kirchdorf 
a. Inn

Oktoberfest: Gemeinsames Mittagessen gemütlicher Nachmittag in 
froher Runde. Kontakt: Anneliese Hutterer

Pfarrheim St. Konrad

Do. 08.10. 19.00 ILE Inntal e.V. Demenz verstehen - Betroffene begleiten, Referentin: Birgit Webers-
berger; Kontakt ILE: Johanna Lammetter

Gasthaus zur Post, 
Stubenberg

Sa. 10.10 20.00 Männerchor Kirchdorf 
a. Inn

Auftritt beim Hoagarten im Schützenhaus Voglarn bei Triftern. Kontakt: 
Hermann Sperl

Schützenhaus Voglarn

Mo. 12.10. 9.30 Kath. Erwachsenenbil-
dung

Kurs Lebensqualität im Alter – bestehend aus sechs Einheiten (jeweils 
ein Termin wöchentlich), Anmeldung bei Hannelore Auer – Tel. 7423 

Pfarrheim St. Konrad

Do. 15.01. 18.00 Frauengemeinschaft 
Mariä Himmelfahrt

Kochvorführung mit Marina Sass: Nudel-Strudel-Heiterkeit. Anmel-
dung unbedingt erforderlich. Kontakt: Elisabeth Fischer-Kovacs

Pfarrheim St. Konrad

Sa. 17.10. 14.00 Obst- und Gartenbauver-
ein Kirchdorf/Julbach

Aktionsprogramm: Spaziergang an der Fischaufgangstreppe Kirchdorf/
Ranshofen mit Informationen von Dr. Albert Ulbig, anschließend Ein-
kehr in der Waldseestubn. 
Anmeldung bei Hermann Karch, Tel. 08678/8244. 

Parkplatz beim Waldsee, 
Anfahrt privat od. Fahr-
gemeinschaften (Treff 
13.30 Uhr Inntalhof)

Do. 22.10. 14.00 Seniorenclub Kirchdorf Spiele- und Unterhaltungsnachmittag Pfarrheim St. Konrad

Do. 29.10. 19.00 ILE Inntal e.V. Erben und Vererben - gut informiert! Referentin: Notarin Katharina 
Trommler. Kontakt ILE: Johanna Lammetter

Gasthaus Göttler, Sim-
bach a. Inn

S t a n d e s a m t l i c h e  N a c h r i c h t e n

Im Monat Oktober feiern den

70. Geburtstag
Herr Josef Schlehaider, Ritzing
Frau Käte Bakosch, Ritzing
Herr Friedrich Langenfeld, Ramerding
Herr Friedrich Ebner, Kirchdorf a. Inn

75. Geburtstag
Herr Viktor Schuchart, Machendorf
Herr Klaus Süss, Kirchdorf a. Inn

80. Geburtstag
Frau Berta Hastreiter, Kirchdorf a. Inn

90. Geburtstag
Frau Marianne Wied, Kirchdorf a. Inn
Frau Maria Lichtenauer, Kirchdorf a. Inn
Frau Elisabeth Waldemer, Kirchdorf a. Inn

95. Geburtstag
Frau Ernestine Graf, Kirchdorf a. Inn

Im Namen der Gemeinde und persönlich Ihnen allen herz-
lichste Glückwünsche, in der Hoffnung auf einen weiteren 
geruhsamen Lebensweg.

Einwohnerstand am 21.09.2026:

5619 Personen
5409 Personen (mit Hauptwohnung)
210 Personen (mit Nebenwohnung)

Einladung zum Informationsabend
„Kann ich mir das Altwerden noch leisten?“
Wir laden Sie herzlich zu unserem Informationsabend rund um 
das Thema Finanzierung und Kosten im Alter ein. Sich rechtzei-
tig dazu informieren ist wichtig für ein sorgenfreies Älter sein.

Mittwoch, 21. Oktober 2026, 18:30 Uhr 
BRK Seniorenwohn- und Pflegeheim St. Josef, 
Grafen-von-Berchem-Str. 18, 84375 Kirchdorf

Einrichtungsleiter André Wiesmüller gestaltet den Abend 
mit wichtigen Informationen und praktischen Einblicken.

Dabei geht es unter anderem um die finanziellen Herausfor-
derungen im Alter, mögliche Unterstützungsmöglichkeiten 
und die Frage, welche Kosten auf Betroffene und Angehörige 
zukommen können und worauf sie rechtzeitig achten sollten.

Nutzen Sie die Gelegenheit, sich zu informieren und Ihre 
persönlichen Fragen zu stellen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Gemeinde Kirchdorf  Bürgermeister Matthias Übel
Seniorenbeauftragte Gitte Haunreiter
BRK Einrichtungsleiter Andre Wiesmüller

GRANDL
Römerstraße 24, 84387 Julbach, Tel. 08571-2488, Mobil 0 171-3769544

TV - SAT - PC - Telefon - Handy
Elektrogeräte - Schulbedarf

Jetzt bei uns

erhältlich:

FLASCHENGASIT 



